
Unternehmensbefragung 2022 
Bitte bis zum 27. April 2022 zurücksenden. Vielen Dank! 

1. Bitte prüfen, ergänzen und oder korrigieren Sie die vorliegenden Angaben:

 

 

2. In welchem Sektor befindet sich Ihr Unternehmensschwerpunkt? (Bitte nur ein Kreuz)

Industrie  Handwerk  Einzelhandel 

Großhandel  Gastronomie/Café  Verkehr/Transport/Logistik 

Gesundheitswirtschaft  Freie Berufe  Dienstleistungen 

3. Wie ist Ihr Betrieb einzustufen?

Hauptbetrieb (eigenständig)  .................................................  Zweigniederlassung  ...........................................................  

Sonstiges und zwar: 

 .................................................................................................. 

Wo liegt der Hauptsitz? (Ort, PLZ und ggf. Land) 

 .................................................................................................  

4.1 Wie viele Beschäftigte (einschließlich Inhaber:in) hat Ihr Unternehmen insgesamt? (Stand 31.12.2021) 

4.2 Wie viele Beschäftigte hat Ihr Unternehmen am Standort? (Stand 31.12.2021; bitte in Tabelle eintragen) 

Vollzeit Teilzeit insgesamt davon Auszubildende davon Minijobs 

Anzahl 

5.1 Von welchen Auswirkungen der aktuellen Entwicklungen (Corona, Ukraine…) ist Ihr Betrieb betroffen? 
(Mehrfachnennungen möglich) 

Betriebsschließung (komplett)  Ausfall von Lieferanten bzw. Materialengpass  

Betriebsschließung (teilweise)  Absatzprobleme durch logistische Engpässe  

Einstellung der Produktion bzw. Dienstleistung  Ausfall von Veranstaltungen (Events, Schulungen etc.)  

Ausfall von Aufträgen  Drohende Insolvenz  

Ausfall von Kunden  Verschieben geplanter Investitionen  

Ausfall von Mitarbeitenden  Sonstiges, und zwar: 

Rückgang von Bewerbungen für Ausbildungsstellen   ...................................................................................................  

5.2 Wie entwickelt/e sich der Umsatz Ihres Betriebes zwischen den folgenden Geschäftsjahren? 
(2021-2022 bitte Schätzung eintragen) 

Umsatzerhöhung kaum Umsatzveränderung Umsatzrückgang 

2019-2020 
 (um ca. ………… %)

 
 (um ca. ………… %)

2020-2021 
 (um ca. ………… %)

 
 (um ca. ………… %)

2021-2022 
 (um ca. ………… %)  

 (um ca. ………… %)

5.3 Wie entwickelt/e sich die Anzahl der Beschäftigten folgenden Geschäftsjahren zum jeweiligen Stichtag? 
(2022 bitte Schätzung eintragen) 

Beschäftigtenzuwachs keine Veränderung Beschäftigtenabbau 

Zum 31.12.2020 
 (um ca. ………… %)  

 (um ca. ………… %)

Zum 31.12.2021 
 (um ca. ………… %)  

 (um ca. ………… %)

Zum 31.12.2022 
 (um ca. ………… %)

 
 (um ca. ………… %)

1.1 Firma: «Unternehmen» «UnternehmenID»

Anschrift: «Straße», «PLZ» «Ort» 

Telefon: E-Mail:

Homepage: 

Social Media:  Facebook     Instagram     Xing     LinkedIn     Sonstige: .................................................... 

1.2 Geschäftsleitung: Telefon: 

Titel im Unternehmen: E-Mail:

Anlage 1 zur Sitzungsvorlage GR/2022/128 (ö)



6. Ändern sich durch die aktuellen Entwicklungen (Corona, Ukraine…) die Standortanforderungen 
Ihres Betriebes in Kirchheim unter Teck? 

ja    nein  

Wenn ja, welche Standortanforderungen werden für Ihren Betrieb wichtiger? ..................................................................................  

 ...........................................................................................................................................................................................................  
 

7. Wie treffen die folgenden Aussagen zur Telearbeit auf Ihren Betrieb zu? 

Aussagen 
Zustimmung 

1 (trifft voll zu) bis 5 (trifft überhaupt nicht zu) 

1 2 3 4 5 

Durch die Corona-Krise hat Home-Office an Bedeutung gewonnen      

Nach der Krise wird die Bedeutung von Home-Office wieder sinken      

In der Krise haben sich Optionen zur Verbesserung betrieblicher Abläufe ergeben, 
die auch nach der Krise noch nützlich sein werden 

     

Durch die Etablierung von Telearbeit können wir perspektivisch Bürofläche ein-
sparen 

     

Durch die verstärkte Nutzung digitaler Kommunikationsformen entfallen Dienstreisen      

Unsere Angebote zum mobilen Arbeiten erleichtern die Fachkräftegewinnung      
 

8. Drei positive und negative Gedanken zu Kirchheim unter Teck: 

Positives 1.  ....................................................  2.  ....................................................  3.  ....................................................  

Negatives 1.  ....................................................  2. .....................................................  3.  ....................................................  
 

9. Wie beurteilen Sie folgende Standortfaktoren für die Stadt Kirchheim unter Teck? 

Standortfaktoren 
Bitte pro Zeile je ein Kreuz für die „Bewertung des Standortes“ und 
je ein Kreuz für die „Wichtigkeit für Ihren Betrieb“ 

Bewertung des Standortes 
1 (sehr gut) bis 5 (sehr schlecht) 

Wichtigkeit für Ihren Betrieb 
1 (sehr wichtig) bis 5 (unwichtig) 

1 2 3 4 5 1 2 3 4 5 

Örtliche Verkehrsanbindung (Straße)           

Überörtliche Verkehrsanbindung (Straße)           

ÖPNV           

Internet- und Breitbandversorgung           

Mobilfunkversorgung           

Nachhaltige Energieversorgung (z.B. Nahwärme)           

Verfügbarkeit von Gewerbeflächen           

Preisniveau der Gewerbeflächen           

Gewerbesteuerhebesatz           

Nähe zu Hauptkunden           

Nähe zu Hauptlieferanten           

Nähe zu Hochschulen / Forschungseinrichtungen           

Verfügbarkeit von Arbeitskräften           

Angebote zur Berufsausbildung           

Weiterbildungsangebote           

Betreuungsangebote für Kleinkinder (Krippe, Kita)           

Betreuungsangebote für Schulkinder           

Schulangebot           

Verfügbarkeit von Wohnflächen           

Preisniveau der Wohnflächen           

Wohn- und Lebensqualität           

Attraktivität der Innenstadt           

Kulturangebot           

Sport- und Freizeitangebot           

Hotel-/ Tagungsangebot           

Image der Stadt           

Gesamtzufriedenheit mit dem Standort Kirchheim           
 

10.1 Wo liegen Ihrer Meinung nach die größten Herausforderungen für Ihren Betrieb in den nächsten sechs Monaten? 

 ...........................................................................................................................................................................................................  
 



10.2 Welche konkreten Überlegungen für die Entwicklung Ihres Betriebes bestehen für die nächsten drei Jahre? 
(Mehrfachnennungen möglich) Selbstverständlich werden Ihre Angaben streng vertraulich behandelt. 

Einführung neuer Dienstleistungen oder Produkte  Standortmodernisierung   

Einführung neuer Verfahren / Prozessoptimierung  Standorterweiterung   

Ausbau Digitalisierung  Errichtung zusätzlicher Standorte  

Neueinstellung von Beschäftigten  Standortverlagerung  

Abbau der Beschäftigtenzahl  Standortschließung  

Betriebsübergabe    
 

11. Vermissen Sie Kooperationspartner, Zulieferer, Produkte oder Dienstleistungen in Ihrem regio-
nalen bzw. im nationalen Umfeld? 

ja     nein   

Wenn ja, welche? 

regional: …………………………………………………………….. national: ....................................................................................  
 

12. Welche Maßnahmen führt Ihr Betrieb durch, um den Fachkräftebedarf zu decken? (Mehrfachnennungen möglich) 

 ja geplant nein Interesse 

Ausbildung     

Weiterbildung     

Anwerbung von Absolvent:innen (Schule / Hochschule)     

Suche nach Fachkräften im Ausland     

Flexible Arbeitsplatzgestaltung (z.B. Home-Office, Mobiles Arbeiten)     

Flexible Arbeitszeitgestaltung (z.B. Arbeitszeitkonto)     

Betriebliches Gesundheitsmanagement     

Beschäftigung und Einstellung älterer Arbeitnehmer:innen     

Beschäftigung und Einstellung von Menschen mit Behinderung     

(Über-)Betriebliche Kinderbetreuung     

Betriebliche Unterstützung bei der Versorgung mit Wohnraum     

Bereitstellung von Informationen zur Pflege von Angehörigen („Pflegekoffer“)     

Willkommensangebote für auswärtige Mitarbeiter:innen     

Gezielte Öffentlichkeitsarbeit / Marketing     

Finanzielle Anreize     

Rationalisierung bzw. Umstrukturierung (z.B. Outsourcing)     

Unterstützung beim Erreichen des Arbeitsplatzes (Job-Ticket, Shuttle-Busse, JobRad etc.)     
 

13.1 Wie viel Fläche nutzt Ihr Betrieb derzeit und wie hoch ist der künftige Flächenbedarf? 

Art der Fläche 
derzeit genutzt 

(in qm) 
Erweiterungsbedarf 

zusätzlicher Bedarf (in qm) 
Zeitpunkt des 
Bedarfs (Jahr) ja nein 

Gewerbegrundstück  
  

  

Bürofläche  
  

  

Lagerfläche  
  

  

Produktionsfläche  
  

  

Verkaufsfläche  
  

  

 

13.2 Falls Sie Erweiterungsbedarf haben: Können Sie diesen an ihrem jetzigen Standort be-
friedigen? ja    eventuell    nein  

 

13.3 Hat Ihr Betrieb derzeit Überkapazitäten an Flächen oder Immobilien und Angebote zu deren 
Fremdnutzung? 

ja     nein   

 

Wenn ja, welche und wie viel Fläche möchten Sie veräußern/vermieten (Bitte Art, Größe und Zeitpunkt angeben) 

 ...........................................................................................................................................................................................................  
 
  



14. Wie beurteilen Sie den Flächenbestand Ihrer Betriebsstätte? 

Standortfaktoren 
Bitte pro Zeile je ein Kreuz für die „Bewertung des Standortes“ und 
je ein Kreuz für die „Wichtigkeit für Ihren Betrieb“ 

Bewertung des Standortes 
1 (sehr gut) bis 5 (sehr schlecht) 

Wichtigkeit für Ihren Betrieb 
1 (sehr wichtig) bis 5 (unwichtig) 

1 2 3 4 5 1 2 3 4 5 

Attraktivität des Umfelds für die Mitarbeiter:innen           

Qualität der Gebäude           

Flächenzuschnitt           

Erreichbarkeit per Pkw           

Erreichbarkeit per Lkw           

Parkfläche für Pkw oder Lkw           

Fußläufige Erreichbarkeit           

Erreichbarkeit per Fahrrad           

Erreichbarkeit ÖPNV/Schiene           

Breitbandversorgung           
 

15.1 Welche Maßnahmen führt Ihr Betrieb zum Klimaschutz bzw. zur Verbesserung der Nachhaltigkeit durch? 

 ja geplant nein Interesse 

Eigene Erzeugung von Erneuerbarer Energie     

Ressourceneffizienz     

Energieeffizienz     

Betriebliches Mobilitätsmanagement (z.B. E-Mobilitätsangebote)     

Klimaneutralität / CO2-Bilanzierung     

Nachhaltigkeitsbericht     

Zertifizierung (z.B. nach EMAS, ISO…)     

Sonstiges, und zwar:  .........................................................................................................................................................................  
 

15.2 Hätten Sie Interesse am Strombezug durch die Stadtwerke Kirchheim unter Teck? ja    eventuell    nein  
 

15.3 Kennen Sie die Gemeinwohlökonomie als ethisches Wirtschaftsmodell (vgl. www.ecogood.org)? ja    nein  
 

15.4 Sind Sie an Aktivitäten zur Gemeinwohlökonomie in der Region interessiert? ja    nein  
 

16.1 Die Wirtschaftsförderung versteht sich als Ansprechpartner und Bindeglied zwischen Wirtschaft und Verwaltung. 
Wie sind Sie mit dem bisherigen Angebot der Wirtschaftsförderung zufrieden? 

Dienstleistungen der 
Wirtschaftsförderung 
z.B. 

Habe das Angebot bereits genutzt 
und war... 

Kenne das Angebot,… 
Kenne das 

Angebot nicht, 
habe Interesse zufrieden weder noch unzufrieden …habe Bedarf …kein Bedarf 

Firmenbesuche        

Persönliche Beratung       

Veranstaltungen (z.B. Unternehmerdialog, 
PV-Check, etc.) 

      

Regelmäßige Informationen aus der Wirt-
schaftsförderung  

      

Kirchheimeiner Initiative für Ausbildung (KIA)       

MachES! (u.a. Gründung/Start-Up,  
InnovationLab) 

      

Verbandsarbeit zum Unternehmen (BDS, City 
Ring, frauen-unternehmen e.V.) 

      

 

16.2 Welche zusätzlichen Aktivitäten der Wirtschaftsförderung wären für Ihr Unternehmen in Zukunft wichtig? 

 ...........................................................................................................................................................................................................  

 ...........................................................................................................................................................................................................  
 

16.3 Möchten Sie der Stadt noch etwas mitteilen? 

 ...........................................................................................................................................................................................................  

 ...........................................................................................................................................................................................................  
 

Vielen Dank! 


